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Am Wochenende wurde das 
vollkommen erneuerte József- 
Katona-Theater in der Buda- 
pester Petőfi Sándor utca w ie­
dereröffnet. Die Fassade besteht 
aus Rauchglas, der Fußboden des 
Foyers ist mit weißem Marmor 
ausgelegt. Der Zuschauerraum 
bietet statt i bisher 500 nunmehr 
nur 353 Zuschauern Platz, dafür
iedOCh in hpniuma« ------1-

Bühne wuchs auf das Zweiein­
halbfache und erhielt u. a. eine 
neue Drehbühne, neue Beleuch- 
tungs- und Tonanlagen.

Gleichzeitig mit dem Theater 
wurde auch die benachbarte K í­
gyó-Passage fertiggestellt, die Pá­
rizsi utca und Haris köz verbin­
det. Hier wurde auch die Skulp­
tur der „Frau mit Schlange” auf-


